
Liebe Pfarrfamilie!  
 

Waren Sie schon einmal in einer Situation, in der Sie den 

Eindruck hatten, dass Ihnen von allen Seiten Misstrauen ent-

gegenschlägt? An der Arbeit oder im eigenen Familien- und 

Bekanntenkreis? Wie haben Sie sich da gefühlt?  
  
Jesus ist es auch so ergangen; das heutige Evangelium spricht davon. Wie 

reagiert seine Familie, als sie hört, dass Er sie scheinbar verleugnet und 

nicht zu kennen scheint? Er ist verrückt geworden, er ist übergeschnappt, 

urteilen sie - und wollen ihn gleichsam in „Familienhaft“ nehmen.  
 

Als sie ihn ausfindig machen, lehrt er gerade in einem Haus; viele Menschen 

hören ihm zu. Sie lassen ihn herausrufen, aber Jesus weigert sich, hinaus zu 

gehen.  
 

Die Menschen, mit denen er sich zutiefst verbunden weiß, erklärt er, sind 

diejenigen, die - wie er selbst - eine Leidenschaft haben zu tun, was sie als 

Gottes Willen erkannt haben. 
  
Haben auch wir diese Leidenschaft? Vertrauen wir Gott so sehr, dass wir 

überzeugt sind, Gott meint es gut mit mir; seine Gebote sind Ausdruck seiner 

Liebe und weisen mir den Weg in ein geglücktes Leben?  
 

Verlange ich danach, Gottes Wort immer tiefer zu verstehen, um entsprech-

end zu leben? Oder ist es mir wichtiger, „anständig“ zu leben im Sinne von: 

So leben, handeln, reden und denken wie „alle“ leben, handeln, reden und 

denken, mich also an das zu halten, was gerade „in“ ist? 
  

Doch wir glauben Gott und vertrauen ihm, der uns in Jesus seine grenzen-

lose Liebe gezeigt hat und sie uns auch jetzt wieder erfahren lässt, wenn 

Jesus sich uns schenkt - in einem kleinen Stückchen Brot. Kann er uns 

deutlicher zeigen, wie radikal er für uns da ist?       
 

Segen über Ihre Wege. 
 

WITZECKE 
 
 
Kai und Tim fahren in einem Aufzug. Da steigt ein Mann zu und sagt: „Grüß 
Gott!“ Darauf sagt Tim: „Nö, so hoch rauf wollen wir auch wieder nicht 
fahren!“
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Wer ist meine Familie? 

 

 

 

Es sind die,  

die sich nach dem Willen Gottes ausrichten. 
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Samstag, 09.06. 10. Sonntag im Jahr B 
 

RAEREN: Abendmesse    
19.00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // 1. Jm. Amalia Vogel + Ehegatte Jean Vogel 

Jm. Toni Havenith + Ehefrau Martha Pothen + So. Edy // Jm. Ehl. 
Klaus + Rita Hansen // Ehl. Rudolf + Maria Schumacher-Rotheudt 
Jm. Godefroid Schnackers + Ehefrau Rosa Hagelstein // Jm. Josef 
Franken + verst. Ang. // Jm. Ernst Plum  

 

Sonntag, 10.06. 10. Sonntag im Jahr B 
 

EYNATTEN: Messe  
09.30 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Ehl. Kurt + Johanna Lausberg + To. Karin // Ehl. 

Willy + Barbara Jongen + Br. Erich // Jm. Willy Geilen nebst Gattin 
Hubertine Schumacher // Jm. Heinz Brandt // Als Danksagung der 
Familie Piel-Breuer 

 

HAUSET: Messe  
11.00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // LV. Mitglie. der Banneux-Gruppe // Ehl. Karl + 

Therese Pesch-Lambertz // Hans-Josef Hick + verst. Ang. // LVF. 
Taeter-Keutgens + Joseph + Rudi // Leonard + Maria Teller-van 
Weersth + Sö. François + Joseph // VF. Noël // Marinette Henkes-
Aussems-Lennertz // Joseph Charlier // LVF. Charlier-Bauens 
 

Kollekte für die Belange der Kirche 
 

10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst 
 

08.30 Uhr und 18.30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Interview mit Sandra Scheuren zu Entwicklungshilfe (CSI)“   
+ „Mit Jesus beten“ (Karin Biedermann) 

 

14.00 Uhr: Gemeinschaftstaufe:  

  Zola Baumgart, Hauset 

  Lauren Vanstreels, Hauset 

  Aurelio Bergmans, Hamburg (Hauset) 
 

Dienstag, 12.06.     
 

BERG: 19.00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Kurt Schiffer 
+ Elt. // Ehl. Michel Collubry + Elisabeth Jansen  

 

Mittwoch, 13.06.    
 

EYNATTEN: 19.00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Jm. René 
Locht + verst. Ang. // Ehl. Hubert Robert + Corda Sierbertz 

   

Donnerstag, 14.06.    
 

MARIENHEIM: 15.30 Uhr:  Messe - Ehl. Karl + Laura Chaineux-Lambot // Für 
gute Priester- und Ordensberufe 

 

 

HAUSET: 19.00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // LVF. Rosa  
Kowol 

 
 

 

Freitag, 15.06.   
 

RAEREN: 19.00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Jm. Fritz 
Watroba // Jm. Ehl. Joseph + Friedchen Laschet-Kohnemann 

   

Folgende Termine möchten wir Ihnen, liebe Familien, bereits jetzt 
schon bekanntgeben: 

05.05.2019  Kinderkommunion in Eynatten 

30.05.2019  Kinderkommunion in Hauset 

09.06.2019       Kinderkommunion in Raeren 
 

Firmung im Pfarrverband Raeren, Eynatten und Hauset 

für das Jahr 2019 

Am Samstag, 25. Mai 2019, wird um 14:00 Uhr die Firmung 

in unserer Pfarrkirche St. Rochus in Hauset und um 17:00 Uhr 

in unserer Pfarrkirche St. Nikolaus durch unseren Bischof 

Jean-Pierre Delville gespendet. 
 

Liebe Erkrankte, 

Sie erleben eine wichtige, aber oft auch bedrückende Zeit; eine 

Zeit der Schmerzen, des Unwohlseins und der Angst. Oft wird der 

ganze Lebensablauf unterbrochen und die Geborgenheit des 

Zuhause seins fehlt dann schmerzlich.  

Kurze Besuche, liebe Anrufe, ein netter Brief, helfen über diese, oft schweren 

Stunden hinweg. Fast alle Kranken bezeugen, wie lieb und aufmerksam sich die 

Mitmenschen um sie kümmern. Viele Gesunde wissen eben, wie wichtig es ist, 

einen Kranken nicht im Stich zu lassen und dieser spürt auch die Gebete, in die 

er mit einbezogen wird. 
 

Liebe Jugendliche in der Prüfungszeit 

Man sagt, das Gelingen von Prüfungen hängt zu je einem Drittel von 

guten Nerven, von genügend Wissen und eben auch vom Quäntchen 

Glück ab, das ich euch von ganzen Herzen wünsche. Es ist wichtig, dass ihr euer 

Nervenkostüm pflegt, genügend Schlaf habt und in die Stille geht, um 

abschalten zu können. Zur Stille, die Konzentration möglich macht, gehört auch 

das Gebet. Oft genügt die Zeit nur zu einem kurzen Stoßgebet oder zu einem 

Seufzer, der dem Vater im Himmel gewidmet ist. Der Herrgott nimmt beides 

an.  
 

Jeden Freitag findet eine Stunde lang eine Anbetung mit einigen Impulsen: „Stunde 
des geöffneten Herzens“ in der Zeit von 15:00 - 16:00 Uhr mit anschließendem Aus-
tausch statt. Wo: Caterina von Siena in Astenet, Himmelsplatz. Herzliche Einladung. 

 
 

 


